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Kurzbewertung  
   

 Objekt: Sanierung Gebäudehülle Wohnsiedlung Friesenberg  
    

 Ort: Stadt Zürich (ZH)  
    

 Art des WB:  Gesamtleistungswettbewerb  
    

 Verfahren: selektiv  
    

 Auslober Stiftung Familienwohnungen SFW  
    

 Publikation: Simap  
    

 Verfahrensbegleitung Beta Projekt Management AG  
   

 
 
Ziele 
Der BWA Zürich setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 
werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 
oder roten Smileys bewertet. Der BWA Zürich prüft SIA geprüfte Verfahren nicht. 
 
Qualität des Verfahrens 
- Die Zusammensetzung des Beurteilungsgremiums entspricht den Vorgaben der SIA 142 
- Die Gewichtung der Beurteilungskriterien ist bekannt 
- Der Umfang der beabsichtigten Sanierung ist präzise beschrieben 
- Umfassende Grundlagen sind vorhanden 
 
Mängel des Verfahrens 
- Die SIA 142 gilt nicht subsidiär 
- Ob die Zwei-Couvert-Methode (Bewertung der qualitativen Aspekte unabhängig vom Preisangebot) zur Anwendung 
kommt ist nicht definiert 
 
Beurteilung des BWA  
Zweck der Stiftung Familienwohnungen (SFW) ist die Erstellung oder Erwerbung von preisgünstigen Wohnhäusern zur 
Vermietung von Wohnungen zu ermässigten Mietzinsen an wenig bemittelte, kinderreiche Familien. Die SFW 
beabsichtigt die aus den 1960-er Jahren stammende Wohnsiedlung Friesenberg einer Sanierung zu unterziehen. Die 
Siedlung Friesenberg umfasst 206 Wohnungen, eine Apotheke sowie drei Gewerberäume, und erhielt 1969 die 
„Auszeichnung guter Bauten“ der Stadt Zürich. In der Siedlung leben Familien mit drei oder mehr Kindern, insgesamt 
rund 820 Personen. Im Rahmen der Sanierung sollen die Fassaden erneuert, die Wärmedämmung stark verbessert 
und die Fenster ersetzt werden. Im gleichen Zug sollen die Wohnungen mit grösseren Balkonen aufgewertet werden. 
In Verfahrensbegleitung von Beta Projekt Management AG führt die SFW einen Gesamtleistungswettbewerb im 
selektiven Verfahren durch. In einer Präqualifikation werden 4-6 Teams bestehend aus Architekturbüro und 
Gesamtleistungsanbieter zur Teilnahme ausgewählt.  
Aus Sicht des BWA-Zürich ist der Aufwand für die Teilnahme bei einem Gesamtleistungswettbewerb enorm und in der 
Regel um ein Vielfaches höher als bei einem Projektwettbewerb. Damit ein Gesamtleistungsanbieter ein adäquates 
Preisangebot ausarbeiten kann, muss auch die Planung einen hohen Detaillierungsgrad aufweisen, was in der 
Wettbewerbsphase und in der vorgegebenen Bearbeitungszeit kaum möglich ist. Für den Gesamtleistungsanbieter 
entsteht ein gewisses Risiko, welches im Preisangebot miteingerechnet wird. Um frühzeitig den Preis der Sanierung zu 
kennen und zu fixieren, bezahlt die Ausloberin das eingerechnete Risiko des Gesamtleistungsanbieters.  
Das Verfahren ist für die vorliegende Aufgabe geeignet. Die präzise und umfassende Vorbereitung hilft die oben 
erwähnten Risiken des Verfahrens zu reduzieren.  
 
Der BWA-Zürich bewertet das vorliegende Verfahren mit einem grünen Smiley. 
 
 
 
 
  




